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Aufgabe 1 (4 Punkte).

Seien ϕ1, . . . , ϕn beliebige Formeln der Prädikatenlogik. Gib für

{ϕ1, . . . , ϕn} ` ∃x(x = x)

einen formalen Beweis an.

Aufgabe 2 (6 Punkte).

Sei R ein zweistelliges Relationszeichen.

(a) Begründe, dass {∀x∀yR(x, y)} ` ∀zR(z, z).

(b) Ist die Aussage ∀zR(z, z) allgemeingültig? Widerspricht dies der Korrektheit des Hilbertkalküls?

Aufgabe 3 (3 Punkte).

Ist die Aussage ∀x∀y(x = y) aus der Prämisse ∃x∃y(x = y) im Hilbertkalkül beweisbar?

Aufgabe 4 (7 Punkte).

In der Sprache L = {<,P, d} mit dem zweistelligen Relationszeichen <, dem einstelligen Rela-

tionszeichen P sowie dem Konstantenzeichen d betrachten wir die Aussagen

ϕ1 = ∀x¬(d < x)

ϕ3 = ∃xP (x)
ϕ2 = ∀x∀y

((
¬P (x) ∧ P (y)

)
→ (x < y)

)
ψ = P (d)

(a) Begründe, inwiefern Anselms ontologischer Gottesbeweis

�Das existiert schlechterdings so wahrhaft, daÿ sein Nicht-Sein nicht einmal gedacht

werden kann. Denn es kann gedacht werden, daÿ etwas existiert, dessen Nicht-Sein

nicht gedacht werden kann, was ein Gröÿeres ist als das, dessen Nicht-Sein gedacht

werden kann. Wenn daher das, über das hinaus Gröÿeres nicht gedacht werden kann,

als nicht-existierend gedacht werden kann, ist eben das, über das hinaus Gröÿeres

nicht gedacht werden kann, nicht das, über das hinaus Gröÿeres nicht gedacht werden

kann, was sich nicht miteinander vereinbaren läÿt. So wahrhaft existiert also etwas,

über das hinaus Gröÿeres nicht gedacht werden kann, daÿ sein Nicht-Sein nicht einmal

gedacht werden kann.�

durch die prädikatenlogische Argumentform (ϕ1, ϕ2, ϕ3;ψ) repräsentiert wird.

(b) Zeige, dass obige Argumentform logisch gültig ist.

(c) Folgt daraus die Existenz Gottes?

Abgabe zwischen 14:00-14:20 Uhr in der Fachbereichsbibliothek Philosophie im KG I.
Alternativ können Sie Ihre Abgabe zu einem früheren Zeitpunkt in den Briefkasten
Ihrer Übungsgruppe im Keller des Mathematischen Instituts legen.


